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Witz des Tages
Ein Bauer wird gefragt: «Wie viel
Schafe besitzen Sie eigentlich?»
Darauf der Bauer: «Keine Ahnung!
Immer wenn ich anfange, die 
Schafe zu zählen, schlafe ich ein.» 
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Kleine Umwege in Kauf nehmen
Im Zentrum Pfäffikon bestehen
zurzeit mehrere Baustellen, die
auch die Fussgängerwege teil-
weise tangieren. Signalisatio-
nen an den betroffenen Stellen
sorgen jedoch für eine sichere
und möglichst unkomplizierte
Fussgängerführung auf den
Hauptdurchgangswegen.

Pfäffikon. – Der Zugang von und zum
Bahnhof sowie auch die weiteren
wichtigen Verbindungen im Zentrum
Pfäffikons sind während der Bau-
phasen für Fussgänger gewährleistet,

auch wenn teilweise ein Umweg in
Kauf genommen werden muss. Für 
alle Anwohner besteht während der
Bauphasen ein gesicherter Fuss-
gängerzugang zu ihrem Wohn- und 
Arbeitsort.
Vorschriften berücksichtigen
Da die Untergeschosse der Baupro-
jekte teilweise ans Trottoir grenzen,
müssen aufgrund der Baugruben-
sicherung die Fussgängerwege vorü-
bergehend gesperrt werden. Folglich
sind signalisierte Umleitungen erfor-
derlich. Nach Vollendung der unter-
irdischen Baukörper werden die Geh-
wegverbindungen erneut ausgestaltet

und für den Fussgängerverkehr wie-
der freigegeben. 

Die genannten Umleitungen unter-
liegen Sicherheitsvorschriften, was teil-
weise grössere Umwege zur Folge hat,
als auf den ersten Blick sichtbar ist. Aus 
Sicherheitsgründen dürfen zum Bei-
spiel keine Fussgängerströme auf unge-
sicherte Übergänge geleitet werden.

Alle öffentlichen Fusswege, die
durch die Baustellen nicht begehbar
sind, werden nach Abschluss der Bau-
arbeiten wieder zur Verfügung ste-
hen. Teilweise werden sogar zusätz-
lich öffentliche Flächen und Verbin-
dungen geschaffen.

GEMEINDERAT FREIENBACH

Das Zentrum Pfäffikon mit den eingezeichneten Fusswegen. Bild zvg

Fusswege

Fusswege ab Neujahr 2012 geöffnet

Fusswege ab Frühjahr 2012 geöffnet

Fusswege ab Sommer 2012 geöffnet

aktuelle und geplante Baustellen

Zentrumsüberbauung
Bahnhofstrasse

Überbauung
Centralgate II

Überbauung
Rebstock- / Churerstrasse

Fussweg vorübergehend nur für Anstösser

ALTENDORF

Kasperlitheater
Dieses Mal präsentiert die Gruppe
Sapperlot das Stück «D’s Krokodil
isch fri». Die Vorstellungen dauern
jeweils rund 30 Minuten und finden
am Mittwoch, 14. September, um
14 Uhr und um 15.30 Uhr im Dorf-
zentrum Altendorf statt. Für warten-
de Mamis, Papis und Grosseltern 
sowie alle durstigen und hungrigen
Kinder richtet der Treff eine Kaffee-
stube ein. FAMILIENTREFF/

FRAUENGEMEINSCHAFT ALTENDORF

Einsprachen sind
bereits bereinigt
Buttikon. – Im Wohnquartier Son-
nenpark in Buttikon war Anfang
August in  einer ersten Etappe der
Bau von zehn Einfamilienhäusern
ausgeschrieben. Gegen dieses Bau-
vorhaben der Mächler Generalun-
ternehmung waren laut Hugo
Mächler zwei vorsorgliche Ein-
sprachen eingegangen, die mittler-
weile beide bereinigt sind. Zum
einen handelte es sich bei den Ein-
sprechern um eine benachbarte
Produktionsfirma. Sie wird laut
Mächler natürlich auch weiterhin
geduldet – ein Vetrag sei ausgehan-
delt worden. Zudem sei beim Bau-
objekt eine kontrollierte Lüftung
und dickeres Glas geplant. Bei der
zweiten vorsorglichen Einsprache
ging es um den befürchteten Ver-
lust von Parkplätzen beim bereits
bestehenden Mehrfamilienhaus.
Aber auch diese habe bereinigt
werden können, da statt weniger, in
Zukunft drei Parkplätze mehr zur
Verfügung stehen werden. Somit
sollte im Spätherbst oder Winter
mit den Vorbereitungsarbeiten be-
gonnen werden können. (sigi)

Lachen ist ganz schön barock
Nach einem fulminanten Fest
am ersten Juli-Wochenende 
feiern Lachens Katholiken 
nun am Sonntag, 11. Sep-
tember, das eigentliche 
Patrozinium, nämlich am Fest
der Kreuzerhöhung Christi 
sozusagen den Namenstag 
der 300-jährigen Heilig-
kreuzkirche.

Von Martin Weick *
Lachen. – Zu diesem Anlass wird 
Diözesanbischof Vitus Huonder aus
Chur anreisen, der auch den Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Pfarrkirche
leiten wird. Neben ihm und Pfarrer
Edgar Hasler werden weitere fünf
Priester konzelebrieren, darunter
auch der gebürtige Lachner Pater 
Alfons Schätti, der in der argentini-
schen Hauptstadt Buenos Aires unter
anderem ein Strassenkinderprojekt

betreut und zurzeit auf Heimaturlaub
weilt.

Musikalisch umrahmt wird die 
Messe vom Kirchenchor Cäcilia und
einem Orchester unter der Leitung
von Claudio Steier. Im Jubiläums-
gottesdienst erklingen Werke aus der
Romantik, so von Franz Schubert 
Teile aus der «Messe in C, D 452 op.
48» für Soli, Chor und Orchester. Das 
Opfer wird für die hungernden Men-
schen am Horn von Afrika bestimmt
sein.

Nach dem Gottesdienst sind alle
Besucherinnen und Besucher zu ei-
nem Apéro in das Zelt vor der Kirche
eingeladen. Bei diesem Anlass be-
steht die Gelegenheit, die Festschrift
zum 300-Jahr-Jubiläum zu erwer-
ben. Sie ist auch im Pfarreisekretari-
at im Kirchweg 1 erhältlich.
Festliche Vesper
Am Nachmittag wird dann der Jubi-
läumstag durch eine festliche Vesper
abgerundet. Sie beginnt um 16 Uhr
in der Pfarrkirche. In ihr bringen
Chor und Orchester der Cäcilia La-
chen das «Magnificat in D» von Do-
menico Cimarosa zu Gehör. Ein be-
sonderer musikalischer Leckerbissen
ist der «Psalm 117 für Doppelchor»,
den der Bündner Kirchenmusiker
Otto Barbian (1860 bis 1943) ver-
tont hat. Barbian arbeitete unter an-
derem als Kantor an der Kathedrale
in Genf. Ein Instrumentalkonzert
wird die Feier abrunden.

Nach einem opulenten Fest Anfang
Juli zeigen Lachens Katholiken am
kommenden Sonntag damit, dass sie
auch punkto Liturgie und Gottes-
dienstkultur dem Motto des Jubilä-
umsanlasses gerecht werden wollen,
indem sie wiederum fröhlich und aus-
gelassen feiern, eben ganz schön ba-
rock. (eing)

* Martin Weick ist Pastoralassistent
Die Lachner Katholiken feiern am Sonntag den Namenstag der 300-jährigen Pfarr-
kirche. Bilder zvgBischof Vitus Huonder

REICHENBURG

Gratulation zum
103. Geburtstag
Heute kann Anna Steinauer im Alters-
und Pflegeheim zur Rose, Reichen-
burg, ihren 103. Geburtstag feiern. Seit
Mai 2005 lebt sie in der «Rose» und ist
die älteste Bewohnerin von Reichen-
burg. Trotz altersbedingten Gebrechen
ist sie eine Frohnatur und hat für alle
ein aufmunterndes Wort. Sie liebt 
Gesellschaft und freut sich über 
Gespräche. Dabei findet sie immer
wieder treffende Sprüche. Ganz be-
sonders geniesst sie die regelmässigen
Besuche ihrer Angehörigen und das
Beisammensein im familiären Kreis.
Wir gratulieren Anna Steinauer von
ganzem Herzen zum Jubeltag und
wünschen ihr im neuen Lebensjahr
viele fröhliche und gesellige Stunden.

LEITUNG UND PERSONAL 
APH ZUR ROSE, REICHENBURG

BAUGESUCHE
Ausserhalb der Bauzonen
Wangen
Bauherrschaft: Josef Schnellmann-
Rothlin, Sonnenwiese 35, Wangen; Pro-
jekt: Kälin Planung & Baurealisation,
Ueli Kälin, Büelgasse 6, Wangen. Bau-
objekt: Einfamilienhaus mit angebau-
ter Doppelgarage (Ersatzbau), Hau-
husengasse 30, Hüttenwies, Wangen.


